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Senatsverwaltung für Inneres, Digitalisierung und Sport

Herrn Abgeordneten Sebastian Czaja (FDP)
über
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

Antwort
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/12495
vom 06. Juli 2022
über Autobahnblockierer

--------------------------------------------------------------------------------------------------------

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

1. Wie viele Rettungswagen wurden durch das Blockieren von Straßen durch Aktivisten von u.a. „Last Ge-
neration“ aufgehalten bzw. an der Weiterfahrt gehindert?

Zu 1.:
In der nachfolgenden Auflistung sind alle dokumentierten Fälle aufgeführt, bei denen
Rettungswagen auf Sonderrechtsfahrten (d.h. auf dem Weg zur Einsatzstelle oder auf
dem Weg von der Einsatzstelle in ein Krankenhaus unter Inanspruchnahme von Sonder-
rechten) blockiert wurden. Da das Melden von Alarm- oder Anfahrtsverzögerungen eine
Einzelfallentscheidung ist, die im Ermessen des Fahrzeugführenden liegt, kann nicht aus-
geschlossen werden, dass die tatsächliche Anzahl der Behinderungen von Rettungswa-
gen höher ist. Darüber hinaus hat die Blockade von Hauptverkehrswegen Auswirkungen
auf das Vorankommen aller Rettungsmittel auch an den nicht direkt betroffenen Abfahr-
ten und Kreuzungen, die häufig nicht gemeldet werden.
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Datum
Alarm-
zeit/

Ein-
satz-
Nr.

Stichwort Lage Folgen

21.06.2022 08:26 288 Notfall

Verzögerung der Anfahrt

durch festklebende De-

monstranten auf der A111

verspätetes Ein-

treffen

23.06.2022 09:28 413 Notfall
Einsatzverzögerung auf-

grund Klimaaktivisten

verspätetes Ein-

treffen

24.06.2022 13:44 769 Notfall
Verzögerung der Anfahrt

durch Klimaaktivisten

verspätetes Ein-

treffen

04.07.2022 08:01 279 Notfall

Rettungswagen konnte

Einsatzstelle nicht zeitge-

recht erreichen

Alarmierung ei-

nes anderen Ret-

tungswagens

04.07.2022 14:17 835 Notfall

Verzögerung der Anfahrt

durch Klimaaktivisten auf

BAB A100 Ri Süd Höhe

AS Spandauer Damm

verspätetes Ein-

treffen

04.07.2022 14:20 842 Notfall

Rettungswagen konnte

Einsatzstelle nicht zeitge-

recht erreichen wegen

Blockade durch ange-

klebte Demonstranten,

BAB A100

Alarmierung ei-

nes anderen Ret-

tungswagens

04.07.2022 14:29 853 Notfall
Einsatzverzögerung auf-

grund Klimaaktivisten

verspätetes Ein-

treffen

11.07.2022 10:13 406 Notfall
Einsatzverzögerung auf-

grund Klimaaktivisten

verspätetes Ein-

treffen

2. Wie viele Rettungswagen sind aufgrund der Straßenblockaden durch die Aktivisten verspätet im Kran-
kenhaus eingetroffen?

3. Gab es Folgen für die Gesundheit durch eine verspätete Einlieferung der Patienten?

Zu 2. und 3.:
Die Berliner Feuerwehr ist beauftragt worden, der Polizei Berlin Aktionen zu melden, bei
denen die Berliner Feuerwehr in Ihrer Tätigkeit behindert wird. Die Polizei Berlin prüft
daraufhin die Sachverhalte und leitet entsprechende Ermittlungsverfahren, z.B. wegen
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des Verdachts des Widerstandes gegen Vollstreckungsbeamte oder tätlichen Angriffs
auf Personen, die Vollstreckungsbeamten gleichstehen, nach § 115 Absatz 3 Strafge-
setzbuch, ein. Eine Statistik im Sinne der Fragestellung wird nicht geführt.

4. Wie lange dauert es im Durchschnitt, eine Räumung der Blockade zu vollziehen?

Zu 4.:
Daten im Sinne der Fragestellung sind seitens der Polizei Berlin im automatisierten Ver-
fahren nicht recherchierbar.

Grundsätzlich hängt die Dauer einer Räumung von mehreren Faktoren, wie z.B. der An-
zahl der Blockierenden, der Anzahl der angeklebten Blockierenden, der Art des verwen-
deten Klebers, der Beschaffenheit der verklebten Oberflächen und Dauer der Zuführung
von Einsatzkräften, ab und ist daher stets einzelfallabhängig zu betrachten.

5. Wie viele Einsatzkräfte sind durch das Räumen der Straßenblockaden gebunden und können nicht an
anderer Stelle eingesetzt werden?

Zu 5.:
Daten im Sinne der Fragestellung sind seitens der Polizei Berlin im automatisierten Ver-
fahren nicht recherchierbar.

6. Konnten die Straßen direkt nach dem Einsatz wieder freigegeben werden oder mussten diese erst auf-
grund des Öls, das zur Ablösung genutzt wird, gereinigt werden? Gab es dokumentierte Schäden an
den Straßen?

Zu 6.:
Nach dem Lösen der jeweiligen Blockierenden von der Fahrbahn werden die betroffe-
nen Straßen schnellstmöglich wieder freigegeben. Zurückbleibende Lösungsmittel wer-
den zuvor durch Bindemittel abgedeckt. Die Reinigung der betroffenen Autobahnab-
schnitte wird zu einem späteren Zeitpunkt durch die Autobahnmeisterei in Auftrag gege-
ben. Beschädigungen am Fahrbahnbelag entstanden bisher nicht.
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7. In wie vielen Fällen gaben Aktivisten lediglich vor, angeklebt zu sein, um den Einsatz der Einsatzkräfte in
die Länge zu ziehen?

Zu 7.:
Daten im Sinne der Fragestellung werden in der Polizei Berlin nicht erfasst.

Berlin, den 25. Juli 2022

In Vertretung

Torsten Akmann

Senatsverwaltung für Inneres, Digitalisierung und Sport


